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ORNI THOTOGISfJHER RTINDSRIET'
für d.as Sod.enseegeblet

zusanmengestelLt von
Mathias Henprich, Earal-cl Jacoby, Gerharcl K:rötzsch, SiegfÞied

Schuster und Peter TiiL1i
für clie

ORNT THOIOGT S CEE ^ARBEI TSENTIEINSCHA¡'I BOD¡NSEE

il-r¡¡ zur persönlichen Info¡ziation; gilt nicht aLs Yeröffentlichr:ng!

I-E-e-!-s-E-e-l_l
über dle Zusa¡menk¡¡¡rft der OAB am 9.11"1984 Ín trliedrichshafen

Nach 25 Jabren in Eonstanz fa¡d clie cliesjährige O.å,3-Zusa¡unenku¡ft
an 9.11.19e4 erstnaLs in Kolplngsaal in hied.richshafen statt.
Zu Seglrrn teiLte SS das .å,bIeben cles langjährigen I'Iitarbeiters
Kr¡rt MüLLer mit. KI,Iü wurde 1926 i:r Lustenau geborenr fancl erst
1965 zur OrnithoJ-ogie und stieg bereits fünf Jahre später in die
I{asserrogelzäh1ungen l¡n Ffrd. ein. Neben seinen .A}tlvitäten bel
den Butvogel-Sestand.saufnahmen 1n Rhtl. grünclete er 1977 den Or-
nithologischen Verein Lustenau uncl 198O die Serlngergruppe Rhein-
del-ta. 3ei der Erstell.ung der neuen Avifar¡na wirkte er als Ra-
sterkartierer für I Quadrate r¡¡rcl als .A¡tbearbelter für 11 Arten
mj.t. Füt einer Schweigeminute wurcle cles Verstorbenen ged.acht.
V.31um konnte aus gesund.heitlicben Gri.inden bef cler llagung leider
nicbt a¡rwesencl geiu. SS te5.l.te der Versa¡urlung nit, daß VB im
September 1984 d.en la¡desnaturschutzpreis von YorarLberg erhalten
habe - dies wurðe nit 3ei.fal-l- zr¡¡ Ken¡rtnis genonmen.
Den 1. Vortrag hlelt G..Almb:nrster über ÏbühJa^hrszugbeobachtungen
an cier Ho:nspitze/Entersee. Gå,¡ Â3, ASn unrt R.Specht absolvier-
ten vom 6.5. bis 9.5.1984 insgesant n¡¡cl 29O Seobachtungsstunclen
vor Ort. Ðie Eornspitze bj-etet sich clurch ihre günstige Llge am
lbeffpunkt zweier Zugleitl-lnien (ZeLl-er See bzw. nneiñsee)-aIs
Zugbeobachtrurgspunkt ir¡ hähjahr a^u. A¡ha¡d ei.niger 3eispf.e3.e
zeígte der Refereut, claß seLbet bei nahe verr^¡a¡d.ten .Arten clLe
Zugrichtungen recht r¡nterschieallich ausgeprägt sein können. So
Ließ slch õle Ansg1 (275 clurcbgezogene fo., davon 5% NB-zreher
über d.en Untersee) a1e weniger sta¡k ausgeprägter Zugvogel von
cler Ïlasserff.äche stärker ablenken als clie Singdrossel, bei d.er
2096 Ì{E-Zieher registriert ut¡¡clen. Auffä11i9 war auch cier ufer-
1Èilgs nach Ni,I verlaufencle Zug cler SeuteLmeise, bei der 8O?6 der
lnsgesamt 140 beobachteten liere d.iesen Weg nahmen. 3in breltes
Spektnur in der Zugrichtung zeigen K1eiber, Kenrbeißer uncl Kreuz-
schnabel, clie sich durch ciie ïlasserfläche offensj.chtlÍch stark
ve:rr¡j.rren l-j,eßen. Info¡mativ lst auch die .Aufschl-üsseJ-ung der
Zahlen cir¡rchziehencler Vögel nach threr tageszeltliehen Vertei-
J-ung. lTieôen¡m Lassen sich bei nahe ven¡andten .å,rten Unterschie-
de find.en: die Uacholclerdrossel zeíg* in cler 1.. r¡¡cl 2.' Stuncle
nach Sonnenaufga¡g besonclers etarken Durchzug, wäÌ¡rend die !1t-
stelcl¡ossel eine eher glelch.mäßige Yerteilr¡ng der Durchzüg1er

)

t t,'t'':?'' 1{låi'h



2-
(Nr. 95/Novenber 1984)

wËihrend. des gesaruten llormlttags zeigte.
Iin Zusamnenha¡rg zwischen der Tagessunmenverteilung unil der I{'et-
terlage wurcle ebenfal-ls geprüft. Seshndere bei Buchfinkr A:nseJ-
und. Singd.rosseL l"äßt sich ein Zusarnmenhaag zwlschen hohen T,uft-
dnrck r¡nd starken Zug erkeuren. ¡lril Sesonderhelten konnten zie-
hencte SqumLäufer, Sumpf- und llei¿snneisen sowie einige Sel-ten-
heiten (wanderfaiker tra¡1ch) beobachtet v¿erd.en.
AIs zweiter Referenf berichtete P.llill-l über tt25 Jahre Srutbe-
sta¡¡d.saufnahnen im Yorarlberger Rheind.eltatt. Anhand von 2.1. 1e1-
der etwas dr¡¡klen Truftbildelu erläuterte er clen Wandel- d.es Ge-
bietes seit Seginn tler Sestarrilsaufnahmen 1959. Ðer Bau des Pol--
derda.ns¡es stel-Lte wohL den gravie¡enclsten Singrlff in clas ehe-
maige Nieden¡¡rgsried. d.ar. tr'õrtan wurcLe cler Grunclwasserlpleg_el
nicñt mehr vom See, sondern eusschließLich von der Niederschlags-
aenge bestimnt. ÏJelterhin níumt die Verbuschung d.er Rieclwiesen
lauÍend zlùt was ohne weiteres in Zusanmenhang ¡rit tlen ausbLei-
benclen soruirerl-ichen überschwe&mungen gebracht v¡erclen k4nn. T:otz
eines vorliegend.en la¡¡dschaftsplanes wircl an keiner SteLLe d.es
Rheinctel-tas großfIächlg entbusóht, 3in weiteres Problen steLlt
die a¡rhaltencl.e Zerstücke3-ung der vo:ma1s weitS-äufigen RiedfLä-
chen d,ar. EhenaLiges Ried wird heute al.s Acker ocier Viehweiôe
benutzt. Din Ergebnis der Sesta¡rclsaufnahmen wax, claß bel hoben
Ìrliederschl-ägen iro April mehr Kiebitze auf Rledwiesen aLs auf
jickern brüten und urogekeh¡t. Ðer Gnrnd hierfür ist in dçr Ab-
håiagigkeit cles Grr¡ndwassers von cler Nl-eclerschS-agsnenge zu se-
hen. In Jahren mit hohen Aprllnleclerschl-ägen kann infolge bes-
serer Du¡chnässrurg des Riedes d.ie Tegetationsperiode früher ein-
setzen, während. i.n trockenen Jahren die ungÍinstige Vegetatlons-
3.age d.en Kj-ebitz ð.azl,¿. zwingt, auf d.ie I'eLd.er auszuweichen. Zu-
sa¡nmenhänge zwischen Gn¡¡rclwasserstaqd r¡ntl Brut- }zw. Aufent-
haltsort lassen sieh auch bei cler Schafstelze, clen Sunpfrohr-
sänger, d.en Ka¡rpfläufer r¡¡rd. clem Großen Brachvogel erkennen. 3ei
tetãteie¡n nal¡n ãle zah;]. der Srtrtpaare von rund.-4O (1964) auf 9
(tga¡) ab. Die verbliebenen FutvögeJ. konzentrieren sich in elnem
Geblet ¡alt außerprclentLich wasserunclurchl-åissigem 3oden, in clen
die D¡rchnässung des Riecles lange anhal-ten ka¡n. AbschLießencl
forclerte ?lü die-]rstel-Lung bzw. -Reallsienrng eines Maaagenent-
Planes, d.er Regelungen bezügLich der hrtbuschr¡ng iler Rietlwie-
sen sowie elner slnnvoLleren G¡enzziehung und einer 3e- statt
htwässerung d.urcl d,ie vorhanclenen Punpen enthalten so]-lte.
In cler a^nechließemcten Ðiskusslon tei]-te der Referent noch mitt
daß die Uferschnepfe nÍcht an d.en Gnr¡dwasserspiegeJ- gebunclen
zu sej.n scheint rurd. einen steigenclen Sesta¡d aufweisen karu.
In tr'oLgentl.en Þerichtete fi.Schnid über ttVogel-besta¡¡clsaufbahmen
in einem Torfstichgebiet lrn RÌ¡elntal bei .â.Ltstättenn. Die ltle-
lioratlon wurcle ôort 1968 abgeschLossea. Seither bietet clas Ge-
biet neben einigen wenigen Gehöften lorfstichflächen, 1n clenen
tells von Eancl, teiLs ¡naschineLl- ![orf gewonnen wirtl, sovle ]Iie-
sen uncl Äcker.-Von cleu vormals großen Ried, clas sich bls Diepol-ðs-
au erstfeckte, sincl nocb, 1% efhalten. Itir cliese l{Läche Laufen
Schutza¡träge. Zweck d,er Sesta¡dsaufnahme wa¡ clle Þstel3.ung
von .ârgruenten für die Unterschutzstellrurg sorvie die AuswahL
besond.ers schützensv¡erter 3erelche. 1984 wrrden ll.êo erfaßt
4¡4d J5 Reviere des Saunplepers 4it einer Sesta¡¡d.scli-ehte von
616 bis ?r? ¡rutpaaren airr iofra (tn¡r [orfstichgebiet) sowie 2
Paare cles Schwarzkehlchens u¡rd ein l{iectehopfpaar. Ein Rotfirßfal-
ke hieLt sich 3.Èingere Zeít 1¡¡ Gebiet auf, ébenso durchzlehencle
h'al"dwasserf.äufer.
Nach d.er ?ause gab l.I.Henprich einen Kurzberlcht zu clen Zugplan-
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beobachtungen in Þiskircher Ried., nir d.ie kor,nenden Jahre r.¡er-
d.en clringentl Helfer gesucht. Dem einzigen fielfer, cler sieh auf
d.en letztjåilrigen Aufluf hln gerne3-d.et hat, A.Stingel-in, wurcle
herzlich geclankt. Ðie Za};.l d.er registrierten Dt¡rchzügJ-er J.ag
198,4 r¡nter clen Ja¡rgjährigen Drrrchscbnitt. I{axima wiesen ledig-
lieh Stelzen urd. ?ieper auf. GK korr¡te nachts zj-ehenäe Ortol-ane
nachweisen, an SeLtenheiten rvt¡rilen ì1.â. 5 Schwarzstörche r¡¡d.
2 Rotkehlpieper registri.ert.
über dle Seringangsstation auf d.er l.iettnau berichtete d.iesrnaL
S.Schuster, d.er sich benÍ,ihte, clie von R.Sch]-enker gevrohnte Ge-
schwi.ndigkeit zu e¡sreiehen. Dle rückJ-äufige [endenz hält bei
vielen Arten an, wie 2.3. beln Gelbspötter nit 11 berS-:rgten Vö-
geln (gW noch'25) od,er Kì-appergrasñücke rnit 60 (Vorjaã¡ 258).
Neben 17OO ÍIeichrohrsäagernr 5O0 l.lönchsgrasmücken und. nur 250
tr'itlssen kon¡ten noch je-1 l{arlsken- r¡¡di Seggenrohrsåinger sowie
1 Sperbergrasmäcke gefangeu werd.en.
t.Jacoby verLas clann einlge lkitiken zur Avlfauna, ctie vorwie-
gencl positiv ausgefallen sfncl. I.tittlerweiLe konntèn fast Z/l
der .ÂufJ-age verkauft rverclen.
Sevor M.Schneicler selnen Vortrag über nUntersuchungen zu Sesta¡al.
untl Vertellung tl,er l{asservögeI i¡a ErrnatÍnger Secken in !linter-:.
halbjahr 1987/84" bega.nnr Bab HJ einen -'iberbl-ick über den neu-
esten Stand der Yerhand3.ungen zur Âbschaífi¡ng der ïlasservogel-jagtl. 50,19á der lÛrurgauer stimmten für die Aõschaffung cter-l'Ias-
servogelJagcl. E.fha].¡nann gêb ln der a¡rschli-e8enclen Dis]ussion
jedoch zu bede'E€rr _d?ß S.nfolge tler trlagestellr¡ng nieht gefo3--
gert v¡erd.en di.irfe, claß 491996 d.er Schweiãer die Jagd befürworten!
I.iSch wertete i.n Ernatinger Becken vom 15.10.1983 bis 19.r.1984
gesamnelte Seobachtungsergebnisse âuso Die lJasservöge1 nutzen
lm Erq. vor aJ-lem clas reiche l{a}nrngsangebot, clas d.ie lfasser-
pflanzenvorkornmen u¡cl die $sþf¡mmbänke bieten. Bootsverkehl, cler
in l{inter ôhnehin nr¡¡ in cler Rheinrin¡e nögLich ist, Schllit-
schuÌ¡läufer oder natü¡Iiche tr'einde bed.euten für die llasservögeI
wesentlich geri.ngere Störwrgen aLs d.ie TlasservogeS-jagcl. Án Jagd-
tagen werð.en 2/5 d.es gesanten ÐcrnatJ"nger Seckens geräumt. 3ei
Gründelenten konnte beobachtet r..'erclen, daß sie a.n Jagdtagen
praktiscb keine llalru:eg aufneh¡len köru¡en. In eingerichteten
Schongebiet, an das sich ma¡¡che Toge3-arten nur allmählich gewöh-
nen, kon¡rten Schnatterenten beispielsweise überhaupt keine I'iah-
rung fj.nd.en. Sle zeigten vor Segin¡¡ cl.er Jagd recht hohe Sestän-
de (praktisch cler gesamte Boclenseebesta¡rct ñiett sich in 3¡:m.
auf), dÍ-e dar¡n währencl der Jagdzeit rapicle absanken uncl auch
nach Jagdende auf nied.rigen Niveau blieben. ilh¡liche Reaktionen
auf tlie llasserr¡oeglJagd lassen sich bei nahezu a]-Ien lfasservö-
geln feststeLlen. Wåihrend slch a¡r Schontagen rr¡¡rd 12OO Reiher-
enten im Gebiet aufhielten, waren es aï Jágdtagen gerade ,0O.
In cler a¡¡schließenclea Dislmssion gab I.ISch bekarvrt, claß bel der
Wasservogeljagd alLe Säger, aLl-e Taucher sowie alLe &rtenarten
rnit 5 .Àusnahmen gejagt werclen di,irfen,
Den -â,bschluß d.es Abends blldeten zwetr, ?ilme von A.I,fülJ-er, die
er während. mehrerer Türkei-Aufenthalte erstelJ.te, dan¡nter auch
Aufnalr¡ren von d.er Iürkelreise einiger OA3-i,íitgliecler in cliesen
Þühjahr. Kul,tur-, I'andschafts- und PlLanzenanfnah¡rren nrnd.eten
diesen in traditlonell-er lïe1se eher zur 3)rtspannung geèachten
Vortrag ab. l.i.fied.1ei, Â.Schmidt
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Bericht iiber tlen Herbst 1984 (abgeschlossen am 25.11 .1984) :
-û,bkürzungen slehe OR 91 untt 95 sowie 3G Erisk. = Seobachtergrup-
pe Þiskircher RieQ für Zugplanbeobachtungen (1984 vor alì.e¡n
elrrfr r¡ncl R.Specht).
A1leeneine Senerl<.uneen :
Ðer Eerbst 1984 brachte elne Kette lcrasser Ej.nzeLerelgnisse,
d.ie sich oft zu eineu nnormaLenn Durchschnittsrvert ausgJ.lchen"
IiusterbeispieJ-: Der dlurchschnlttl-iche PegeJ. Konsta¡z 1ág nit
587c¡o garnz in Ra?¡nen d.es 3.angJ¿ihrigen }fitteLs. In llirkLich-
keit gab es Schwa¡Jrungen zwisóhen ,rg æt 5.9. (aLeo bereits
Schlickflächen) und 471 an 29.9. (a3.so höher aLs lm Sonnerl!).
Singe3.eltet wurd.e tler Hochwasserherbst durch die außergewöbn-
Liche TagesnieclerschLagsmenge vou 45nn an 5.9. ln Konstarrz. Da-
æÍt waren clle berelts trockèngefalLenen SchLam'nflächen fär vie-
}e ÌIochen wiecler unter llasser. Die Srachvögel konnten ln Okto-
ber noch nicht Ín ¡fol1r. übernachten, so cláß kLeine $rrpps von
schlafpJ.atV Rhc[. bis in dlen Hegau zur Nahmngssuche fIoþèn.
große Probleure, die d.urch Abzug (Krtckente) õzw. Sinschwinmen
ing Scþi3.f (zwèrgtaucher, KoLbãnènte) bzw. 

-Terlagerungen (Eäctcer-
schwa¡) geJ-öst wurd.en. .Andererseits sind soLche l{etterstärze bzw.
die folgenclen lage oft gute Seobacbtungstage siehe }fu,ikolen-
ausbeute am 6.Septenber! Ðrtsprechendeé gilt fi.ir den 19=.9. und.
9et ?.1O., die jewei3.s ej-ne wóchenLa,nge SchLechtwetterperi.ocle
beencleten. Der erste cler belden genattnten Tage brachte-ll.ê. Slcua
t¡¡d Octinshühnchen r.r¡rcl einen Rauehschwalben-Ì.Iãssenzngt der a¡clere
l{assenzug bei RingeS.taube r¡nd. BeuteLmeise.
Ðie wichtigsten Ðrgebulsse gab es bei d.en Pla¡beobacbtuagen 1m
Þisk., dle einzige ¡¡.eue Art urLt d,e¡n l{i.irgfalken in Rhd.

l',!etterclaten , mitgeteiLt von cle¡ Wetterwarte Í..onstaÍLz:
t enber

era
langjErhriger Dr¡rchschnitt 18

I{ied.erschlagsnenge 1n rnm 1OT
J-engjåilriger D¡rchsch¡itt 1O0

?egeSmittel Konsûa¡¡z ín cm 4A9
laagj¿ihriger Dr¡rchschn Ltt 435

Di-e einzelnen .Arten:

, ,to 1'lro
95

100
t78
407

14 ,z
165
72

787
580

,
912

22
5o

,85
548

,

RothAl-stauche¡: 2acl beirn Strandbad trlhf. yom 19.6. - 2r.7. (girr.
@eutsch). Deutlieher Einzug l'litte .August: 12.8.
llalclweiher überl.ingen e.R. (ss) ¡ 13.8. Sóhachen (Es), 14.9. iíoos
(cl), 15.8. Y,stz. (Rso) je iadr'auberclem am 15.8. ¡iüerr¡ühLe 1

diesj. (UV¡) sehr frähes JungvogeLclatr¡.m! ftn Septenber verstärkt
auch an a¡¡d.eren SteLlen. doch erst in Oktober in Trnrpps:8.1O.
GoLdach ? (s.Trösch), zi.1o. Kstz. 5 (nso), 28.10. ¡ôäna¡ 5 (rwe).
Ohrentaucher: ÌIied.errrn recht frtihes Auftreten: ab 2.1On ftrßach
2 (Vr,).
Kornoran: Der auf Setreiben cier Sertrfsflscher von cer Îhurgauer
Ea¡rtonsregierung bevrilligte Abschuß von maxinal 50 }i.ornoranen
fü-hrte ab 1.10. zu auffäJ-3-igen Verlagerungen: das 3'rnr. war im
Septernber Ruhepl"atz für maxinal 120 KormoraJre (27"9.t I'l.Dienst,
E.Nagel), i.n laufe des Oktobers red.uzierte sich ':er Desta¡d. auf
etwa 45 (H.l), nach E?öffnr¡¡g d.er Wasservogeljagd a¡i 26"10. ilurch
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vertrelbun_gseffekt weiterer Rückg'ng. ânfang Novenber wurd.enschlleßlicb wichtige Ruheplätze ciurõh Netze-unbrauchbar Eemacht -so ciaß ei.ch im Novenber j-n gesa.nten hrn. nur noch etwa 1õ Ex.-- 'auflrieLtea. Ðagegen sliee.A+ç Sed.eutr¡ng der RuhepJ_ätze i¡r Rhd.

ff:iå:': aäå Îh3; ;'3îi.',:'?ao=rl*9: o'to' = Zoio' 1?'lc' =-+io'
Sej,den¡eLher: .Am 14.8. im Sd. t (SS).
Sllbemeiher: Von 4. 11.9. 1m WoLlr. 1ad (Ii.ÐienstrD.I.IageL),
Graureiher: Im &m. seit der lfeißfiscblcise lgg0/g1 erstnal-swï^eÏiffiE-er :.åi¡rgere zeít hinyeg_ etwã- 1oõ-il. (a.b.,¡isch, ã7 ..to. ,{{_,rra 211.^, }Í.Dienstrtr'.EohrféLd). Hohe l.Iertè aucÉ in Éùrd. 

-rii'
167 em 18. 1t. . (pw), -rrísk. nit 67' eÃ--á4. rï.-(J.¡i"i";äõ;i.r*,i
Stocka.n. nlt 49 an 6.11. (mVe).
Schwa¡zstorcb: ErfreuLicbe lIäufung vrirn Zugbe

Þerger_)r .19.9. Kstz.-.AlLnannsd.oxf 5àð (nSo¡,
5.1O. Kstz.-AL1r¡a',nsclorf 2 diesj. (RSo) ,*a'

obachtungen: 21.8.
Racl. 1 (P..â.tchel--
28.9. 3?isk. Z(i'U),

J. 10. l{onnehorn 1 (IS ) .
Çigeschw?+:_I.lassiver Einflug gegen l1ttte ìIovenber: ,l .11i. rru.

IËËi1 :, : ää 

. 
J'o i ?l ii:'dJ'; î' i à e" å*, *j ii: r,,_ry -,? .,1 

I 
: 

i, .Ðirlewang€rr Gtr).
Kolbenente: Der Herbstbesta¡cl auf rlem Untersee rilar d.urchschnitt-
E.õ:E;-ã5ãr zeitweise infolge aèJ uoãrr"l w""serstandes schr¡erzu erfassen: Noch Ðncle Október hiel.ten sj.ch tagsüber Hr¡ndertetn schil-f cler_Heqnebucht auf, z:Þ. über 5oo arrr-ã8.1o. bi;-ã"een1? ury (u¡). rre ñovenber !ag'zeitweisã-rãÀ+ ããr-eäãè resta¡rd.von 2500 - fast 5OOO E)r. lur-I.iark. Ui¡ke1 bis ÆLãnut""ñ-l¡ (SS¡,In Rhd. wesentlicb. weniger_aJ.s in d.en Vorjahr"n-(niictgang ,iãr'-
.â,rm1euchüeraLgen?) : ma:cir¡aI 375 irätte Október ('r¡ùtt:-
Eidergntg: pie !'iausergeseLLschaft bel lincl.au-Schachen v¡ar kl-ei-ner al"s Ln d.en.vorjalrenl urind. j1 j.n schwlngenmauser prr! 15.g:
!¡s). unabhËingig_dävon erschie{ arn zã.6:-b;ï'ñ*r7ñï""""" einJungvogelt-nr-p_p, d.essen_ G¡öße stark weóúse1te, nraxinaL 40 arn -:'t'f .'to. nach l,Ia¡derruscheln tauchencl (Uti). '
lrauerente: XLne cler frähesten SeststeLlungen ast 22. ur¡d 24.9.fu rrrnEil (E.eachter bàw.-Ès;prrt: -ã.-ä2. ro. in rrhcr. le-f rj.í,-,i¡t_J-er). -

Santente: Auch bei clLeser Axt -elne seh¡ frühe Seobachtr¡¡g amTî]9Ë-Efo e beL cüttingeã nG {ifl; --.--
Gänsesäser: Im Geg-ensatz zr¡¡i Toriahr Löste sich clie l,Iausergesell-ræ_-_schaít ir¡ Rhcl.. nicht auf, sond,ern wuchs nach .A,bschluß d.er lîîau_ser auf ¡nehr als clas Dopl¡ei[,tg a+: 15.9. 

= 
jtT; 11.g.-= über 7OO,11.10. = 562 (Iy) , 4-11;: 7 .72o .to¿,i.ir'ss), iaiti.'i¡,"; iõo- (fii:Auße¡hatb des ftrct. aufrä1Llg"_Æç"ú*]r*eå" ¡ei xétz .-\z: íõ.':"áö,

RSo) r¡ncl, in r?m. (5.11. = eõrl.i.liñIt;'
Schwarzrnilarr: Efn großer Zugtnrpp vorl 4g Ðr. fäLj.t an 2O.,1. von

-

Nï¡ konnend. fn der D_ Ëinmerung in 3åiu¡nen âm Seeufer bei Ronanshorn

Ë:r Á :ä]' "ffi tn *'*, T;l?:"tläT ;*tr:*r:l; ";!H. : 
T:k,iåF;,

Kstz. (nso).

W¡.A¡o4:2.-ej.ner(a4)i'iberùenGehrenbergnachlfziehendl (GK) uncl a¡¡ 29.9r aogâx 2 über dle l.iett. (I.Alchelberger).
Rohrweihe: Xinen
Eõ"ffi:Emo¡a¡¡rsd.o
luurtd 3/5 an¡ 21.9.

tanz ungewöhnl1chen Zue beobachtete RSo iiberrf nach Sl{: 56 Tg/iuv. ãm 19.9., 4/7 an 20.9.
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gppqLef : \'Jieclerun wurcle bej, clen PLa¡beobachtungengñiÑ,ahl- beobachtet: 558 Ex. von 27.8. - 4.17.
10!6 nehr al-s in Vorjahr (nC misk.).
Schell-acller: Am 24.1O" ei.ner irn.Xrisk. ufer
'!,vrerg,adLer¡ Am 29"9o lacl cler hellen Phase zusamqen mit 3r¡ssar-
ffi-nEeTðen PfËi:atler ziehenc! (V¡).
I.ischacller:
Nur am 28.9
(¡s mtsk. )
Rotfußfal-ke
]Ð.-T-e-T
berger).

Insgesamt 22 Seobachtungen zwlschen 25.8. r¡ad 7.10.
. in-Rhd.. eir¡maL Z (E.gächûer). fn- Erisk. aLleln 5
r¡nct äber Kstz. 3 Dtirebzüg1er (nSo).

: Im Rhd.. a.n 1.9. 3 (U.u,Â.Sinon) und eq 6.9. limmat.
D¡rchztigler am 5. r¡nd. 4. 1 O. im Þisk. (MH, Chr. Þan¡¡a.-

UlürefaLke: Pll beobaehtete a.m 7.8. im Rhcl. einen unter günstlgen
Decllnguagen - Protokol-l 3.iegt vor!
Kra^nich: A¡r 20.10. im Rl¡ù. 5 aus l{ kommencl. u¡rcl j.n Wetterwlnlcel
ãÏñãffenrl (¡po),. h 1'1-.11 . bei ltntlau 10 durchziehencl (¡s).'
SåþelEg!4êÞlgl: Im Rhcl. am 17.11 . einer (ASt), im 3rl0. a^n '20.1 1.
@dab19.11.b1szrrnächst^24.11.iuErisk.5(chr.
3rár¡nbe¡gex, J. Dlrlehranger, E. Steppacher ) .
[iebitzresenpfei-fer; Neben Ðlazeldaten ist clas Auftreten*-von 2

z 25 Þ(., d.1e größtenûeiLs noch irn Snrtkleid
warêñ, am 26.8. (v¡) r¡nã 54 (tt Juõ.) am 6.9. (sro) ir nhd.
Sa¡rrterling: Zwischeo 5. r¡¡d. 28.9. im Rhd,. 1 - 5 (A"I'Iül-ler, S.

nur 1 1n Þm. a"n 4.9. . 
(RSo).

l,leißbärzel-stra¡rd.Läufer: Am 14.10. im $risk. 1 ¡r¡ehrsral-s fliegencl

ßanpfläufer: I{ach Daue¡xegen am 26.Q. in Rhc[. abend.s 12O am
SófräfpGÏz-- HöchstzaÌ¡I in Herbst (vB). 3is I'litte september
sintl noch maximal 80 in Geblet (fW¡ u¡¡d da¡rach bj.e Anfang Okto-
ber maxlna]. 24 am 4. 10. (P}¡) .

und. rufentl (¡m). ProtokoLl l-legt vor! Zweiter Nacbweis für den
Iotlensee !

G_ralrllqstetr4ndläufer¡ Nach ej.ner Schlechtwetterperiocle infang
Rbd. 1 (ROrÀSt).

Sr¡¡npflåiufer: Im Rhd..
gæ 2 (V3rÂSrGA u.a.

voID 27.8. bis 5.9.r vom t0.8. bis 2.9. so-
).

D¡¡¡rkler TJaseerläufer: In Rhd. JewelLs nach Dauenlegen Zugstau:
26.8. 1fu) , 29 an '11.9. (¿st) una 5o am

7.10. (¿su).
TeLchwas erLäufer ¡ Am 26.8. im ft.d. einer (¡.Sti ) .
GrünschenkeL: Itie Z.ugetaulagen Ðnde .[ugust/Anfang -septenber}dTtffiauchberdiesei¡rtaus325.8..}Iooe-54Í..i'iegend^
(A.Slmon), 26,8, Ra¡"arshorn 15 fliegend (g,A) und. Eh.d.. '1."¡.-(V5)t

i.m Erisk. eine
betleuten etwa

låings nach 1{ (R.Specht).
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6.9. Rhdl. 57 (EPo), außerclem ?.10. Rhd.. 26 (¿SO).
WaLclwasser]-äufer: ELne außergewöb¡liche Ansanm}¡¡g von 25 T.y.ffi. (B.qghrigrfl.Dr"nãtt:-rlne ganie' anzah:- wel-terer .A¡ten wurcle an diesen- Tage in åroßen Kõnzentiationen te-obachtet - a¡r Vortag 45u¡o l{l.edãrscUfäg t

31ußuferläufer3 FT9 1uße1g9wölTnLich hohe Ánsa¡unh¡ng a¡q Schlaf-
@ .zett des .[ïtvogeia.r¡"üãoe"3 am t0.7. in Rhd. 50r¡¡d. an 2.8. 40 (V¡).
O<frrshühnchen: Án 19.9. vor d.em llafen Romenshorn 1 (U.u.Â.Simon,ffi
SçhnaTotz.eFgubnöwe: 1ad d.er d.r¡nkl-en Phase rvurd.e clreimal hlnter-einanðer-E-eõEñ:Fe r so daß angunorneãierd.en d.arf, daß es ãi"r,imrner r¡n d.ensglbu+_ lgee]_rrarfaerte: 1 .1o. Rhd. (V3t, 9. t o. rstz.(nso) ru¡cl 19.10. j.bid; (3Po).

I

Salkenraubmöwe: In eiuem
äncle Septenber ein stark
cK). ' -

Obstgarten bel iïenkenbach/Hagnau vrurd.e
ver*¡estes Ex. gefirnden (U.Àrnõtd. teste

Sln¡a: -Aa 17.9. vor-clem Scl. lacl (Est¡, a.m 1g.g. an Ro¡la¡rsholrnerEffin t (tl.u.À.siró");-- --- \ryvl ' s '2'r' eu

Þchl¡¡arSl,roPfml8e: In dlen Letzten Jahren ryt¡rcle die Art sel-tenerbeobacbtet. l{ur an 29.7. Erisk. 1ad (lÏII).
Zwersmöwen erschienen ntl.r rvährend. weniger lage in größerer Zahlffior.a1].emvordenR"p:î-*'-äËle.erstnra]."-i;ö-Ï;;dj-
$rs! nr¡x serils:,g?}J-"o), *_4.9. übe¡-zoc-(tÐ-:-at-ie irrat. _
am 6'9. cê. 21.ãd/6?+nnat. (pro) -*d nóchnaLè-a,í, u:gr câ¡ 6o-rurdan 22.9. 175 (¿'.;iüllerrR.Schütt). ¡eo¡àcfrt*g"" oon'¡ris¡. r¡¡d.Luxburg fehlenI
Heringsmöwe: .3i1" außergewöhnLiche .A¡sa¡uq}:ng vrirn 26að. beobach-Eãf-ËÞõã 23o9. vor aË¡r Bçp.-.Àüõrrllät""" große ZahJen zeigen
; åäii';*åi: "L%i: iä: ffii 

" 
:l:* /liutte'.:rÏ ;Ht¡,iï:t ¡ 

-ñã

Ifeißkonf!¡öwen erreichten in Bbd, neue lIöchstwerte z 747 a¡n 29.8.@octrtiãi7.';iÞwi..iü!rà11i5istdabeidieeio]ße za}rr. cter ad, 7.4._4T 8.8: = ioOaa/tõlrrät.-(vil-""a-", B:õ.in eiSer-GntpPe_17oad/{irnmat., wobel' ãa r¡¡¡a i¡n¡iat. na¡rchmaL wr-terschledLiché pIätze wëihLten: --
SlLbenröwe: Fog slltT frühe Seobachtr¡ng eines acl r¡¡ter lleißkopf-ñõ-,wã-ã?4.9. in Rtid.. (?Ï¡t. e¿¡¿eÞ es s¡r

I'Îa¡telmörve: 1 iruat.'scheint im Rhd.. übersorrnert zu habeni z1t-trT' -ãffi-7.1. 
(gn ea).t 4a¡" wlecter àr-i;:i:- (ñi,"îom 2. - 6.e.

fclrp{ 3.?.) -iq "r-23.9. ..und zo.ro. (Bpo). ¡rn 4:11. ein bering_ter ad bei Eo:rr/unters_ee lutg) l¡nq ein'ãttéi,"r ¡úi. å, 21 .11 . ancler Schuesenmtindung ( CÌr¡. Braúnbeiger) . 
-

@: 3t 3.9. ip-ïIolJ.r. 4 (Rso). rn Rhct. wohl Beob-acrgTungen von si"eben verschiedenen Grrrppeù zwischen ,Q.7. (v¡)
I39 7-.1o.. (BPo), neist 1 - 5, am 26:- --29.8o bis zu -g ifiJrìü;'n.Gächter).

w9*].bensinttsicherebenfa]-]sneh¡fachdurchgezogen.@eobaehtr¡ng in n¡¿.1ã" 2 Þ(. a, t. r¡nd. 6.6.

lä¡i';åå "i' S!:,T:.Ë îl 
t!r=tt;ä3';h ¡ 

;ãl¿ 
"i 
#"l 

"?i"1 -' .
Pl{), aber schon am'8.8n wled.er ì-ñã-ti; t6:8. råsî-ta5lich bis
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zu { Þr. (t4.B.rYBrÐ.Gäch.ter) r¡nd noch¡oaLs 1 am 1.9. Àber auch
an a¡rderen orten sintl 3. aufgetaucht: am 4.8. eine (evt.3) in
cler Konstanzer 3l¡cht (HJ) r¡¡rcl vom B. 27.7. , 1 jn ¡riåt.(mter goâ:)1 leider virrå clas ALter kan¡n- je angegeben: am g.T.
ini ]hisk. zad/1Juv. (Cf) und am 7.8. slchér jaõ I die a¡derèn
wurclen erst in der Ðärnrre:r¡ng beobaehtet (pW).
Zweraseeschwalbe: .Am 30.6. jad. im Sc[. (lW), o- 1.9. el,ne ibid.lEeã¡nre=f
ÏJeißb seeschvralbe: l acl am 4. und. 5.7. lm 3lm. (lni.Dienstr43).
Ríneeltaube: 3ei d.en anbeobachtuagen i m Erlslc. zwischen14.9. ì¡tld 4.11. insge
29.9. - 14.10. t4OgO

28 21 5 ziehendle. lber den PfËiniter vom
zlehencle (3G Erisk.; Y3). tzentage:

Zugpl
sant

.10 6 1 10 10 11 10a 1 1a 1 10
o

?fåùrd,er 2100 1070
ÞstaunLiche¡:v¡else ging d
Ilauptplätzen vorbeít a^ul z
mind.. 6400 nach Stichurob
1t4O nach lr¡ (C¿). '

15560 2470 11620
er 1. Spitzenzugtag a¡r d.en beiclen
.10, qqer über den Untersee sehr hoch
en (Ss). AD 10.10. über l{oos noch

lilauersenler: oktoberdaten: ris 8.10. in Erisk. fast täelich
nerr:neÍe, z.i. 6 a¡:l 2.1c. u¡d 7 am 5.10. insgesar:rt 19-(BcIrlsk.). Aus clen a¡rclgxe! Gebieten 5 Bktoberdaõen nit é ]il.. z1]-letzt 7.10c l4gt!. -t. (SS) r¡nd. 8.10. Kstz.-Staact 1 (B?o) uná'
Luxburg { (S.nrösch).
Sisvogel: 3ei der lfVZ am 14.10. insgesa.urt 71, clavon 12 an Unter-
seg.
uÍerschwaLbe: I'iaxinal nur 1oo am schì.afpJ-atz sd.. (z4.g.r?t'¡).
RauchschwaLbg: Reclt später Abzug aufgrund der ortsfesten lief-
@Ê!!q/atãä-sèptenbei. miãssr¡ng in Erj.sk. iuurererst ab 1.10.: 1981 = 40Or-1982 = 5OOO, 198, = 881 r¡n¿ 1984 =2857o_(rq arisk.). spitzeírzugtage war-eå 5.tó. nit gâ>o E?i;k.
lagh- E, 6.10_. Rh_d.. 15ooo (v¡r¿sõ) r¡¡d Erlsk. 920 zíeí,ende (BG
Þrigk. ) und bei Rone'¡sborri 2ooo äiehende inneihalb einer Stun-

ff , éãIiå "fl*' ? ;3' rlÏä;lï"då"iËr'äffi HËfü;*' iä"å o åTä.$"fi*T*:o 
-

nerhalb einer hal_ben stúnde (fw). Die Letzten am j.l1 : ¡risä.(w) r¡ncl 4.1 1 . Nonnenlrorn (¡È) 'l- ¡ã-i .-
Spor:rpieper: .A.n J.10. einer in cler trb. (¡porli.hurrrrer).
Þg@gEg: Stärkster Ðurcþuug in Þi.sk. seit Pla¡rbeobachtungs-þegiTni zwischen 20.8. und.2.10. zogen 144 nach Nl.I nit Zughöhõ-purct i+foLge,?lgqtauauff.ösr¡¡¡g a¡n 19.9. mit 21 ,'zo.g. mit-19 r¡¡d21.9r nit 17 (3G Erisk.), Zwiõchen^10. r¡nd. 15.9. außerdeu 7 ra-
stend.e l{üL1ôeponj,e Beruatingen (Cf).
ryliæ!$: 3ei clen Pla¡rbeobachtungen v¡urd.e clas Rekord.Jahr 1985we:.t übertroffen: insgesarnt 5905 DtirchzügLer ¡nit Zuehöñepunkt -

d.urch zugstauauflösuns aü 19. r¡¡d 19.9. ñtt 777 (¡e-¡risË.).
YiFsenpieperd 3el den PLe¡abeobachtr¡ngen lm Drisk. neues Relcord.-
_J?hx nit 9?45^Ðr¡rchzüg1ern ab 19.9. (ge Brlsk"). 19gO gab eshier 5600, lget = 5?00 t 1gB2 = 4eóO rina 1987 ='úl+2.
Bgltghlt¡iepeg: rn hj.sk. je 1 ziehend, em 27.9., B. r¡¡d 14.10.(JG .¡lrj.sk.). Außerde¡r 1 a¡n9.9. TloLl_r. (¡porA.Háfen).
ïlasserpleper: sehr starker Durehzug in Erisrc. nit 1145 Ex. ab
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28.9. 'r¡r¡d. maxi¡naL 174 an 12.10. (¡c ¡risÌ:.). scb3.afpLätze nj,t
cê. 25O Encte Oktober iu Racl.Aacb¡ieci (G¡.rÂ3rSS) urtt mæciuraL
200 a¡a 19..11. isr llo11r. (UlrtæcU) sorvie ín Ílit'''fnger Ried nitg7 a¡n 12./13.11. (At).
Schafstel-ze; l4t ,954 Drcbzü61em in Þisk. ein Spitzenjahr
TFUÏSFI. Hauptaurchzug l;idte septeuber nit ¡reit ausein-
a¡¡cl.er gezogener Durchzugsspitze (Regentage ! ).
Sergstelze: f¡n Elisk. 1629 Du¡chzügl-er, danit r.¡urd.e clas bishe-rige Rekord.jahr 1982 un 1o096 übertroffèn! l{axi¡naL 16? am 28.9.
nach Zugstauauflösnng (æ neisk. ).
Sachstelze: auch bei ciÍeser .a¡t neues R.er¡ord.jalrr nit 5068 nx.

nach 5 Schl_echtwettertagen a¡r 29.9. 1994 =-411 ãiehende r¡nd a¡¡
39.9. = 171. -Hauptdurcþzug srr'ischen ?. und 15.10. mit 271496
aLLer Yögel (lc uisk. ).
SchlafpLätze nit cêe 10O U. an d.er lipbacbmünclunE r¡¡ct j-m Îett-
nanger l{aLcl in cler 1. OktoberhäLfte (i.ú.ef) sorr'ie-im Sinnineer
$"a__(?0.^19:r4q) r¡ncl in i.Iarkelfinger'tfint:ei (tro an 17.10.rËs).
Ein lllaisfeLd cliente einer Gmppe von 30 r¡c. arr 16.10. a].s Schiaf-p1atz bei l¡¿inclersdorf/Stockach- (n¡e). -

3lat¡lrehl-chen: Nr¡¡ 2 Sichtbeobachtr¡ngen aus clem Rhd.: 19 am 2.9.
ffi9. (GArS,Snrlrr.fietilel). &-8.1O. rfl¡a'd.e auf ¿er l.feiã:
1 rotsterniges ô gefangen (Yowa)-- cties ist d.er 2. Nachweis
d.ieser Unterart aus clen letzten Jahrzehnten.
Mariskensänger: -Anãuf d.er I'Iet[jaÌr¡ 1984.

(Torva
5. 10. (r¡¡rd lVieclerfpng
). 4. Soclenseenachv¡ei

a.n 5.1O. ) ein
s nach 1972 txrd

ÌÌingling
F¡i.ih-

ÐrosseLloþrsa¡eel: .Zr¡^n 6r -Irale gaþ es eine Oktoberfeststellung:
@. 1o. r.!ett. (voñã). --

SpelbeTg?snücke: Ðer 5. Iiettnaufåingling und der 6. Boclensee-
nachweis lnsgesant: 9.10. I.Iett. (yowa).

ffii.* 
16.9. in lorettowalct listz- 1 in schLicht-

¡arts,eise: Iq-Ïlol-lr. regelaäBig rnrpps von jeweils insgesa:irtffiõ-(a3fH.r r1.?:).urõtnals ñacr¡ äËn zu"aË,.neabnrch dõ¡ popula-
tLoa j.m Wintqr_1981/52 wiecler vennebrt Seobachtungen außerhã1b
des 1{oL1¡.: 7.1o. I'l?rkelfinger t{inkel 9 Ð(. Höheni].ug (ss) ruraein 3Ëiagling i.iett_. (vgwa), 9.10. Rufe l.iett. (vowa), Toìto. Ra-
dam.8 Þ(. IRihenflug (GÂ),'11.10. dort 1- z-rufeñã., 14.10.

tïff:n.tze 
3 (GA) , 16. 1o. l'Iett. 5 (linse ) , 27 .1o. Hórnspit ze 8

Ta¡nen¡neise: In ãTisk. r.¡¡¡rclen 17.12 W.. regi
$.--ñ'd-ffifo. jeweils über 200 (ir ui"o.);
aq Rspr (c¿).
Seutelmeise: I.lit 692-Uu¡chztiglern das zweitbeste Durchzugsjahr
ffii3GErisk.),clavon-a11einlølarrJ.1o.DemgegeãüËer
stehen nr¡¡ etwa 40 Seobaehtungen (aIlein 18 aus Juli/Au8ust!)in clel übgigen Gebieten nit nnaxinal 10 Ex. ! Sinzige Ausnahnelæ ?.10..(Spitzenzugtag in 3risk.) câ. 15O in mehieren Fnrpps
im Rhd.. (BPorli.Srunner).

HËËf,*+P: 
i.Ilt '7225 w. clas zweitbeste Ergebnis i¡n Ðeislc. (3e

Þirkenzeisie z 124 Drchzügler Erisk. (¡c æisk. ) . Rastencle

striert, dartr¡rter an
Sereits an 5.8. eine
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Tnrpps_els! ab J.lovember auffäJ.1igr_F:8.,5Q.* t.11. Rhd.. (S.

?iË;i' hi' li :o,i' 7ô) Lo'?0,îî"u;ll;,Tll " rfÞRi; I 
a 

; Ëä ; :, 
-,i -' ist u -

g3+mq: 1 q 7.11. in scl. (s.Bauerrll.Il,f,och u.a. - proto-
koIJ- Iiegf vor ! ).

Spend.en
I'fit herzlichen Dank vernrerken wir den ni3ga¡g folgencler Spenclenauf unseren Kolten 7-24.810.01 bei der Schrieíä. ft ñtgu""LlschaftKrelzlin'genr 19qq 968 bei der RaLffeisent asse Riedeã-vorklosterrn pregenz r¡ncl 660 22658 oO bei der 3ad.en-lfürtt. Bank ronsta¡zi
l.êi gl"]þelger__2-0, -Dj!, U.Du¡nmÏ¡er 20. -ÐI¡, A.tIüILe"-5O, -Ði,I, D.Scheffol-d ,Or-DI," un¿ .å,.Si¡non 5Or-DII:

Der nächste Rr¡¡dbrief enthãLt den Bel{ir erbitten Ihre lieldungen bis spät
richt über den lI
estens 22. I.Tdtz

Barardl Jacoby, Be¡'s¡1.rtt.22, Ð-775 Konstanz, ÍreL. 07511 /6j6tj

inter 1984/85.
1985 a¡


